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Erhaltungsmaßnahmen

Maßnahmenempfehlungen für Wimperfledermaus (1321) und Großes
Mausohr (1324)
(Karte 2a, 2b, 2c, 2d und 2e):

Generelle Maßnahmen in Wald-Sommerlebensräumen für Fledermäuse
Erhalt geeigneter Sommerlebensräume in Wald-Bereichen durch naturnahe Waldwirtschaft mit Erhalt der 
aktuellen Dichte an Höhlenbäumen und weiteren Habitatbäumen (insbesondere Buchen) als potenzielle 
Quartierbäume. Durchgängige Waldsäume sind zu erhalten. Verzicht auf die Anwendung von Insektiziden 
in den Waldflächen des FFH-Gebietes mit Ausnahme von Polterschutzspritzungen im Rahmen der 
Zulassungsbestimmungen.

SA 5

Entwicklung naturnaher und reich strukturierter Waldflächen mit Quartiermöglichkeitensa 10

Entwicklungsmaßnahmen

SA 2 Jährliche Kontrolle der Fledermaus-Winterquartiere

SA 3 Öffnung und langfristige Sicherung von Winterquartieren

Maßnahmenempfehlungen für Lebensraumtyp Silikatfelsen (8220)
und Dünnfarn (1421) (Karte 2f):
Erhaltungsmaßnahmen

Erhalt und Förderung natürlicher Standortsbedingungen für den Dünnfarn durch 
geeignete waldbauliche Maßnahmen

SA 1

Entwicklungsmaßnahmen
Entnahme von beschattenden Bäumeneb
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